
27. April 2025

Premiere von „Don Giovanni“ in
Freiberg: Ein spiegelnder Liebesrausch!

Premiere von „Don Giovanni“ am 27.04.2025 im
Mittelsächsischen Theater Freiberg: Innovatives

Bühnenbild, starke Inszenierung und begeistertes
Publikum.

Freiberg, Deutschland - Am 27. April 2025 feierte das
Mittelsächsische Theater in Freiberg die Premiere einer neuen
Inszenierung von „Don Giovanni“, einem Meisterwerk von
Wolfgang Amadeus Mozart. Unter der Regie von Marin Blažević
wird die Oper nicht nur durch ein innovatives Bühnenbild
bereichert, sondern auch durch die lebendige Darbietung des
Solistenensembles und des Chors. Die Präsentation wurde am
Premierenabend mit begeistertem Applaus vom Publikum
honoriert. José Luis Gutiérrez dirigierte mit Präzision und
Begeisterung, während die Lichtgestaltung von Nikola Marinkov
Beziehungsräume innerhalb der Geschichte schuf.



Die Inszenierung hebt sich durch die Verwendung von acht
mannshohen, fahrbaren Spiegeln ab, die nicht nur die Szenerie
reflektieren, sondern auch das Publikum aktiv in die Aufführung
einbeziehen. Diese dynamische Bühnenbildgestaltung
unterstützt die komplexe Darstellung der Charaktere, wobei
Giovanni als selbstgefälliger Protagonist und Leporello als
trickreicher Spielmacher ins Zentrum rücken. Die Kostüme von
Sandra Dekanić kombinieren viel Nacktes mit hautfarbener
Unterwäsche, was die Figuren in ihrer Natürlichkeit und
Verletzlichkeit verstärkt.

Charaktere und Themen

In dieser Inszenierung werden die zentralen Figuren mit einem
frischen Blick betrachtet. Donna Anna bleibt unnahbar, während
ihr Verehrer Ottavio sie bewundert. Die Beziehungsgeschichte
zwischen Masetto und Zerlina wird gleichwertig dargestellt, und
Donna Elvira zeigt ein rückhaltloses Bestreben, anderen Unglück
zu ersparen. Bereits die Ouvertüre deutet durch Schattenbilder
die tragischen Elemente der Geschichte an. Die Inszenierung
erweist sich als ein Spiel der Liebe und der damit verbundenen
Emotionen.

Die Oper wird an weiteren Terminen, konkret am 3., 10., 14. und
18. Mai 2025, aufgeführt. Interessierte Besucher können Karten
über das Kartentelefon 03731 3582-35 buchen.

Kontext zur zeitgenössischen
Theaterstatistik

Die Inszenierung von „Don Giovanni“ ist nicht nur eine kulturelle
Bereicherung, sondern fügt sich auch in den jüngsten Trends
des Musiktheaters ein. Nach den Angaben auf miz.org zählt das
Mittelsächsische Theater zu den vielen Bühnen, die eine Vielzahl
zeitgenössischer Werke aufführen. Die Statistik bezieht sich auf
die Werke der Theaterlandschaft im deutschsprachigen Raum,
umfasst sowohl Eigen- als auch Koproduktionen und erfasst

https://miz.org/de/statistiken/version/2023-inszenierungen-und-besuche-zeitgenoessischer-werke-des-musiktheaters


auch die Aufführungen, die nach 1945 uraufgeführt wurden. Mit
dieser Vielfalt der Inszenierungen wird deutlich, wie dynamisch
und lebendig die Theaterlandschaft aktuell ist.

Wie saechsische.de berichtet, zeigt diese neue Interpretation
von „Don Giovanni“ eindrucksvoll, wie zeitlos und flexibel die
Themen der klassischen Musiktheaterwerke interpretiert werden
können. Die Regisseure und Theaterkünstler in Sachsen und
darüber hinaus sind bestrebt, die Relevanz und Anziehungskraft
dieser Werke für heutige Zuschauer zu bewahren.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Freiberg, Deutschland
Quellen www.saechsische.de

miz.org

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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